Protokoll zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, dem 11. März 2011 
im Gesundheits- und Begegnungszentrum
TOP 1

Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit

Der 1. Vorsitzende Uwe Lamberti begrüßt um 19.30 Uhr die 65 erschienenen Mitglieder zur diesjährigen Jahreshauptversammlung recht herzlich. Die Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung wird festgestellt. Es wird festgestellt, dass die Einladung mit der Tagesordnung fristgerecht erfolgt ist. Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. Zu Ehren der im Berichtsjahr verstorbenen Mitglieder:

Birte Nühs und
Margrit Govers, die ca. 20 Jahre im Vorstand der TS tätig war,

erheben sich die anwesenden Mitglieder von ihren Plätzen. Die Turnerschaft wird ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.

Es wird um die Erweiterung der Tagesordnung gebeten. Zu TOP 10 Wahlen:
Es werden 2 Beisitzer gewählt.

TOP 2

Genehmigung des Protokolls vom 12. März 2010 (s. Sportspiegel 2/10)

Das Protokoll wurde im Sportspiegel 2/2010 veröffentlicht. Die Genehmigung erfolgte einstimmig.

TOP 3

Ehrungen

Für 60-jährige Mitgliedschaft in der Schenefelder Turnerschaft wurden Hans-Heinrich Barnick und Ingo Grünewald mit einer Urkunde und einem Präsent ausgezeichnet. 

Der 1. Vorsitzende gab zu beiden Jubilaren einen kurzen sportlichen Überblick. So war Hans-Heinrich Barnick lange als Handballer bzw. als Tennisspieler  aktiv, bevor er sich als Schiedsrichter in der Fußball-Bundesliga betätigte. Ingo Grünewald war ebenfalls den Sparten Handball, Fußball und Tennis treu. Ferner unterstützte er den Förderkreis Fußball.

Für 50-jährige Mitgliedschaft in der Schenefelder Turnerschaft wurden Manfred Claasen, Heinrich Hansen, Reinhard Jankowski, Johann Hinz, Hans-Jürgen von Pein, Ingrid Rathje, Volkert Beth und  Anke Bleich mit einer Urkunde und einem Präsent ausgezeichnet.

Für 40-jährige Mitgliedschaft in der Schenefelder Turnerschaft wurden Hans-Jürgen Oellerking, Hans Hermann Stark, Bernd Struve, Heidrun Narr und Berthold Rippert mit einer Urkunde, der goldenen Ehrennadel und einem Präsent ausgezeichnet.

Für 25-jährige Mitgliedschaft in der Schenefelder Turnerschaft wurden Asta Koch, Thorben Koch, Cathrine Peters, Werner Rahe, David Grey, Imke Nupnau, Ernst-Hermann Hauschild, Hans Jürgen Strahlendorf, Helga Klapetke, Carolin Beth, Christoph Beth, Jürgen Battige, Hans Fock, Hannelore Rieger, Rita Carstens, Joachim Herzog, Martin Horstmann, Ernst Brosze, Anke Früchtenicht, Christina Früchtenicht, Gesche Baschke, Hermann Hüser und Anke Röschmann mit einer Urkunde und der silbernen Ehrennadel ausgezeichnet.

Die Ehrungen wurden vom 1. Vorsitzenden, Uwe Lamberti, und vom 2. Vorsitzenden, Volkert Beth, vorgenommen. Sie bedankten sich bei den Jubilaren für die langjährige Treue.

TOP 4

Berichte des Vorstandes und der Abteilungsleiter

Der 1. Vorsitzende gibt einen Überblick über das abgelaufene Jahr 2010. Es gab 4 Sitzungen des geschäftsführenden Vorstandes und 5 Sitzungen des erweiterten Vorstandes. Es wird die mangelhafte Beteiligung an den beiden Arbeitsdiensten im abgelaufenen Jahr angesprochen. Er spricht den dringenden Appell an die Mitglieder aus, uns hierbei tatkräftig zu unterstützen. Der nächste Termin für den Frühjahrsputz ist Samstag,  07.05.2011. Hierzu wird im Vereinsheim am Magnetbord eine Liste ausgehängt, in die sich Freiwillige eintragen können.
Es folgt eine kurze Verdeutlichung und Diskussion über den Jahresabschluss.

Weiter wird mitgeteilt, dass das Geschäftszimmer im Vereinsheim ab dem 16.03.2011 geöffnet ist. Folgende Öffnungszeiten sind vorgesehen: Montagvormittag von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr und Mittwochnachmittag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Das Thema „Zukunftswerkstatt“ wurde aufgrund der Kosten zurückgestellt. Die Diskussion über die Beitragsanpassung wird unter TOP 7 behandelt.

Uwe Lamberti spricht den neuen Wirt/die neue Wirtin des Vereinsheims ab Sommer 2011 an. Es liegen Bewerbungen vor; man will aber zunächst die Veröffentlichung des Artikels im Mitteilungsblatt über Asta Koch und das Vereinsheim abwarten. Danach erfolgt eine Entscheidung.
Weitere Veranstaltungen/Aktivitäten im abgelaufenen Jahr waren u. a. der Dorfwettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“, der Laternenumzug, die Grün-Weiße-Nacht, die Cats-Aufführung und die Umgestaltung der Sporthalle. Hier ist leider das Warm-Wasser-Problem immer noch nicht gelöst. Hans Otto Boie teilt hierzu mit, dass die Mischventile der Duschen ausgetauscht wurden und die Angelegenheit längst in Ordnung sein müsste. Woran es liegt, ist z. Zt. noch unklar. Weitere Änderungen sind aber in Planung.

Der 1. Vorsitzende bedankt sich bei allen Ehrenämtlern, Abteilungsleitern und Übungsleitern. Ebenso bei allen Sponsoren, u. a. Landsparkasse Schenefeld, Volksbank, Gribbohmer Medardusgilde, u. v. m. und spricht außerdem noch einmal die gute Zusammenarbeit mit dem Amt und der Schule an.

Berichte aus den Abteilungen

Badminton:

Uwe Früchtenicht fügt seinem Bericht im Sportspiegel hinzu, dass der Punktspielbetrieb zur Zeit sehr gut läuft und man derzeit den 2. Platz belegt. Man wird aufsteigen.
Basketball:

Christian Pieper fügt seinem Bericht im Sportspiegel hinzu, dass es seit ca. 4 Monaten eine U-12-Mannschaft gibt. Leider musste eine Trainerin absagen, was aber durch unseren FsJler aufgefangen werden konnte.
Gymnastik:

Wilma Steffens berichtet, dass ihre Kurse eine sehr gute Auslastung haben. Sie ist sehr zufrieden. 

Fitness/Leichtathletik/Turnen/Trimm Dich:
Hermann Hüser fügt seinen Berichten im Sportspiegel hinzu, dass man für Gudrun Rutschmann mit Nadine Gerlach eine Nachfolgerin gefunden hat. In ca. 2 Wochen soll eine neue Mädchenturngruppe ab 12 Jahren eingerichtet werden. 
Weiter bittet er Sebastian Bohn (FsJler) sich den Mitgliedern einmal kurz vorzustellen. In diesem Jahr findet wieder die ISDS (18.06.2011) statt, die Seba hauptverantwortlich betreuen wird.

Seba stellt sich kurz vor.

Fußball:

Heiko Höner fügt seinem Bericht im Sportspiegel hinzu, dass die 2. C-Jugend leider abgemeldet werden musste.
Thorben Reimers fügt hinzu, dass die Jugendfußballer der Grundschulen erfolgreich waren. 
Der Kreispokal wurde in Schenefeld ausgetragen. Ebenso der Supercup, wo die Schenefelder Schule „nur“ 2. Sieger wurde und man dadurch die Landesebene nicht erreicht hat. Initiatoren waren die Eheleute Glende.

Handball:

Ulrich Baschke fügt seinem Bericht im Sportspiegel hinzu, dass der Bericht über die mJE im Sportspiegel nicht gedruckt wurde. Er liegt daher als Tischvorlage aus. 
Die mJE und die wJE wurde beim Holcim-Cup in Brokdorf Turniersieger. Sie ist damit zur Teilnahme an der Bezirksmeisterschaft berechtigt. Als 1. Preis gab es einen Pokal. Außerdem durften die Kinder beim Spiel SG Flensburg ./. TBV Lemgo mit den Mannschaften auflaufen. Betreut wurden die Kinder von Rita Glende, Marike Müller und Susann Loczenski.
Tischtennis:

Claus-Heinrich Möller hat seinem Bericht im Sportspiegel nichts hinzuzufügen.
TOP 5

Bericht des Kassenwarts und Genehmigung des Jahresabschlusses 

2010
Kassenwart Mirco Sobek stellt den Jahresabschluss 2010, der den versammelten Mitgliedern ausgeteilt wurde, vor.  Er nimmt Bezug auf die bereits in 2009 angekündigte Beitragserhöhung. Er zeigte sich sehr zufrieden mit dem Jahresabschluss, der beinahe eine Punktlandung war. Bei einem Aufwand von 220.480,17 € und einem Ertrag von 220.335,26 € schlossen wir das Jahr mit einem Minus von 144,91 € ab. Besonders erstaunlich und lobenswert, da der Haushalt mit diversen und tlw. erheblichen Einschnitten in den Etats verabschiedet wurde.
Im Weiteren geht Mirco auf einzelne Punkte in der Kostenstellenübersicht ein und erläutert diese.

· Fitnessbeiträge leicht rückläufig, Sportkurse (5420) stabil bzw. leicht erhöht bei 19,1 T€ (Vj.: 18,2 T€), Energiekosten durch Anbieterwechsel beim Gas leicht reduziert .
· Verschiebung von Übungsleiterkosten zu Trainergehältern innerhalb der Handballabteilung.
-
Sehr gute Haushaltsdisziplin der Abteilungen, tlw. wurden Anschaffungen, die urspr. zurückgestellt worden sind, über Spendengelder finanziert. Die Eigeninitiative der Fußballabteilung ist hier besonders hervorzuheben; die aufgrund des eingeschränkten Etats doch einiges bewegen konnten und den Etat nicht einmal ausgeschöpft haben.

· Veranstaltung Cats auch finanziell sehr erfreulich; Plus von 2.100,- € .
· Auch die durchgeführte GWN , im Etat „Feste-Spiele“ enthalten, schloss bei Einnahmen und Ausgaben von rd. 8.000,00 € nahezu +/- 0 ab.
· Spendenaufkommen stabil, lag im Jahr 2010 bei 19.779,85 € (Vj.: 19.541,06 €), wobei ein Großteil auf den Hauptsponsor Landsparkasse Schenefeld entfällt. Des Weiteren ist die Volksbank Raiffeisenbank eG Itzehoe als langjähriger Sponsor zu nennen.

· Dank für Zuschussaufkommen von Kreis, Amt und Gemeinde.
· Insgesamt deutlich bessere Ertragslage als im Vorjahr, aber …

· Liquiditätslage des Vereins zunehmend beeinträchtigt,  keine Reserven für unvorhergesehene Kosten (Reparaturen etc.).
· Tilgungen wurden planmäßig geleistet, im Jahr 2010 in Höhe von 7.592,57 € bei verdienten und gebuchten Abschreibungen i. H. v. 11.223,53 € .
· Nahezu keine Verbindlichkeiten ggü. Dritten zum Bilanzstichtag; dagegen stehen überdurchschnittlich hohe Forderungen i. H. von 9.376,33 € u. a. aus Kostenbeteiligungen von Nachbarvereinen, Nebenkostenforderungen und Sponsorengeldern für Handballfreundschaftsspiel (Gelder sind teilweise bereits verbucht)

Mirco bedankt sich bei allen Ehrenämtlern, Übungsleitern, Trainern, Vorstandskollegen und Abteilungsleitern sowie bei Annedore Jensen für die gute Zusammenarbeit. Der 1. Vorsitzende bedankt sich bei Mirco für die gute Arbeit im letzten Jahr.
Uwe Lamberti stellt den Jahresabschluss zur Abstimmung.
Dieser wird einstimmig beschlossen.

TOP 6             Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes

Die Kasse wurde von Markus Kühl und Kirsten Maas am 02.03.2011 geprüft. Es wurden keinerlei Beanstandungen festgestellt. Markus Kühl empfahl der Versammlung die Entlastung des Vorstandes. Bei eigener Enthaltung wurde der Vorstand einstimmig entlastet.

TOP 7

Beitragsanpassung

Volkert Beth spricht hierzu den Bericht im Sportspiegel 1/2011 an und erörtert diesen näher. Es wird Bezug genommen auf den Bericht des Kassenwartes, aus dem deutlich hervor ging, dass derzeit keinerlei Rücklagen mehr vorhanden sind. Für die Bildung von Rücklagen reichen die derzeitigen Einnahmen nicht mehr aus und für „Unvorhergesehenes“- sprich Reparaturarbeiten am Vereinsheim u. ä. - ist kein Geld mehr da. Die Turnerschaft bietet jungen Leuten relativ viel für wenig Geld.  Die Beitragsstruktur soll nicht verändert werden. Es wurden die Vergleiche zu anderen Vereinen angesprochen. Demnach liegen wir vor Beitragsanpassung im unteren Drittel; nach Beitragsanpassung im Mittel.
Uwe Lamberti bestätigt die Ausführungen noch einmal und stellt den Antrag an die Mitglieder, der Beitragserhöhung wie folgt zuzustimmen:

Erwachsenenbeitrag: 11,50 €

Jugendbeitrag: 5,75 €

Familienbeitrag: 23.00 €.

Wilma Steffens spricht sich gegen diesen Antrag aus. Sie ist mit dem Kurssystem unzufrieden und möchte hierzu eine Klärung.

Volkert Beth spricht hierzu einen Bericht im Sportspiegel aus 2006 an. Ebenso wurde aufgrund vieler Rückfragen in 2008 ein weiterer Bericht zu diesem Thema verfasst.
Hans Otto Boie spricht seine Vorstandstätigkeit an und weiß um das „Unangenehme“ einer Beitragserhöhung. Er hält eine Beitragserhöhung für erforderlich bittet um Verständnis und Zustimmung für den Antrag des Vorstandes.

Uwe Lamberti stellt den Antrag, die Beiträge zu erhöhen, zur Abstimmung.

Mit 4 Gegenstimmen und 1 Enthaltung wird der Antrag angenommen.

TOP 8

Genehmigung des Haushaltsvoranschlags 2011
Mirco hat den Haushaltsvoranschlag 2011 verteilt und erläutert diesen. Er basiert bereits auf der Beitragserhöhung. Für dieses Jahr wurde keine Abfrage der Etats an die Abteilungsleiter gestellt. Die Ansätze orientieren sich an den Etatansätzen des Vorjahres . Die FSJ-ler-Kosten sind in 2011 entsprechend höher, da ein Gesamtjahr zu berücksichtigen ist.
Wie im Vorjahr bereits angekündigt, ist eine Beitragserhöhung im Hinblick auf die Kostenstruktur und die erwartete Entwicklung unumgänglich. 
Es ist zwingend erforderlich, dass die Rücklagenbildung wieder aktiv betrieben werden kann.             Die Planung sieht hier eine Summe in der Größenordnung von 5 bis 10 T€ p. a. vor. In der jüngsten Vergangenheit konnten beispielsweise keine Sondertilgungen mehr getätigt werden. Zurückgestellte, zwingende Investitionen müssen bezahlbar sein (Fitnessraum - KardioFit-Gerät, neuer Kopierer).
Wenn der Sportbetrieb mit den gemeldeten Mannschaften und den betrauten Übungsleitern aufrecht erhalten bleiben soll, fehlen bei gleicher Kostenstruktur etwa 10 T€.

Uwe Lamberti stellt den Haushaltsvoranschlag 2011 zu Abstimmung.

Bei 1 Enthaltung wird der Haushaltsvoranschlag 2011 einstimmig verabschiedet.
TOP 9

Anträge

Dem Vorstand liegen keine Anträge vor.

TOP 10
Wahlen

a) 1. Vorsitzender

b) Kassenwart

c) Pressewart

d) 2 Beisitzer

e) 1 Kassenprüfer

Erst wenige Tage vor der Jahreshauptversammlung am 11. März konkretisierte sich die Lösung für die Wahl des 1. Vorsitzenden. Es war nicht möglich, die Position sofort längerfristig neu zu besetzen, aber es gibt Zusagen für Veränderungen im Vorstand innerhalb der nächsten 2 Jahre, so dass es jetzt vorrangig darum ging, eine Übergangslösung zu bieten, die keiner Einarbeitungsphase bedarf. Unser 1. Vorsitzender Uwe Lamberti hat sich bereit erklärt, diese Aufgabe noch ein Jahr auszufüllen, obwohl seine berufliche Belastung ihm wenig Spielraum dafür bietet. Volker Beth als sein Stellvertreter wird ab März 2012 im 2. Jahr der Amtsperiode diese Aufgabe übernehmen. Die bisherige Position wird dann turnusgemäß neu besetzt, der erste Schritt zur Verjüngung des Vorstands. 2013 wird dann der 1. Vorsitzende neu gewählt (die Zusage eines diesjährigen Wunschkandidaten dafür ist signalisiert), der nächste Schritt der Verjüngungskur. Unseren Vorschlag, den Vorsitzenden nur für 1 Jahr zu wählen, änderte die Hauptversammlung dahingehend, dass Uwe Lamberti jetzt satzungsgemäß für 2 Jahre gewählt wurde, nach einem Jahr zurücktreten wird und sein Stellvertreter dann entweder kommissarisch eingesetzt wird oder durch Neuwahl für 1 Jahr die Amtsperiode beendet.
Wie immer standen turnusmäßige Wahlen auf dem Programm. Nach Einzelabstimmung wurde wie folgt gewählt:

a) 1. Vorsitzender Uwe Lamberti - einstimmig

b) Kassenwart Mirco Sobek - einstimmig

c) Pressewart Gerard Govers - einstimmig

d) 1. Beisitzer Birgit Rusch - einstimmig

2. Beisitzer Bernd Nissen - einstimmig. Bernd stellt sich den Mitgliedern kurz vor.

e) Kassenprüfer Jörg Timmermann - einstimmig. Jörg stellt sich den Mitgliedern ebenfalls kurz vor.

Der 1. Vorsitzende bedankt sich bei den Gewählten und wünscht eine gute Zusammenarbeit.

TOP 11
Bestätigung des Jugendwarts und der Abteilungsleiter

Fußball - Heiko Höner, Leichtathletik und Turnen - Hermann Hüser und Badminton - Uwe Früchtenicht  sind von ihren Abteilungen wiedergewählt worden. Die Hauptversammlung bestätigt alle einstimmig. Uwe Lamberti gratuliert zur Wahl und wünscht weiterhin eine gute Zusammenarbeit.

Die Position des Jugendwartes konnte nach langer Suche neu besetzt werden. Der Vorstand dankt Bernd Reichert, der diesen Posten kommissarisch bekleidet hat, für die geleistete Arbeit. Er wird sich nun verstärkt um die Chronik kümmern.

Zukünftig wird Janine Krüger diese Position bekleiden. Sie wurde zunächst vom Vorstand kommissarisch bestimmt und wird im nächsten Jahr von der Jugendversammlung gewählt. Janine stellt sich den Mitgliedern kurz vor.

TOP 12
Verschiedenes

Werner Sobek fragt an, wann die Blenden für die Giebelfront des Vereinsheims angebaut werden. Hierzu teilt Volkert Beth mit, dass der Auftrag für diese Arbeiten vergeben ist.

Bernd Struve bittet Hans Otto Boie als Schulausschussvorsitzenden zusammen mit dem Vorstand der TS zu überlegen, ob das Vereinsheim mit an die neue Warmwasserversorgung der Schule angebunden werden kann.
Weiter sprach Bernd das „du“ unter Sportlern an.

Uli Baschke teilt mit, dass das Partnerschaftskomitee aus dem Canton Villeboie zu einem Besuch nach Frankreich eingeladen hat. Da dort am Pfingstsamstag ein Dörferfest („Spiel ohne Grenzen“) stattfindet, würden sie es sehr begrüßen, wenn die TS Schenefeld mit einer Mannschaft daran teilnimmt. Geplant ist die Reise vom Mittwoch 08.06.11, 19.00 Uhr bis zum 14. oder 15.06.2011 (Dienstag oder Mittwoch). Interessierte wenden sich bitte an ihn.

Volkert Beth teilt mit, dass es ab sofort neue Beitragsformulare gibt. Diese werden an die Abteilungsleiter verteilt, werden ins Netz gestellt und sind im Geschäftsstellenzimmer erhältlich.

Brita Flögel gibt zu bedenken, dass es, gerade bei höheren Spielklassen, sehr schwierig ist, Hallenzeiten zu bekommen. Sie stellt dies nur in den Raum. Anregung für alle.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen zu verzeichnen waren, wurde die Versammlung um 21.38 Uhr beendet.

Uwe Lamberti






Imke Möller

1. Vorsitzender





Schriftwartin
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